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Der erste Zug ist ausgeführt! 

Die Zeitung der LEM 2016 
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Alle Jahre wieder 
 
Gestern kurz nach halb drei eröffnete die Stadtpräsidentin 
am 1. Brett in der u10 die mittlerweile 11. Landeseinzel-
meisterschaft in der Malchower Fleesenseeschule. Sogar 
das Nordmagazin des NDR war anwesend und – laut 
Augenzeugenberichten – schaffte es der Start der LEM 
sogar schon dorthin. Über 100 Kinder und Jugendliche 
kämpfen unter Regie des erfahrenen Schiedsrichters 
Hans-Jürgen Rehbein noch bis Mittwoch um die Titel der 
Landeseinzelmeister bzw. der Landeseinzelmeisterinnen. 
So wie in der u10 als auch in der u12 verlief der Start 
erwartungsgemäß; alle Spielstärkeren konnten sich 
souverän durchsetzen. Doch in der u14 begann schon das 
leichte Favoritenstraucheln. Jannis Lange versuchte über 
vier Stunden lang, die Mauern seiner Gegnerin Emma 
Joe Trams einzureißen, zum Schluss gelang es ihm nicht 
und er musste sich ins Remis fügen. Das Favoriten-
sterben begann dann in der u16. Während Dennis 
Schamber nach seinem schiefgelaufenen Königsinder 
doch noch die Kurve bekam und siegreich blieb, musste 
sich Ole Schumacher Maxim Schamber geschlagen 
geben. In der u18 gab es gleich zwei faustdicke Über-
raschungen: Sowohl Aaron Goldbach als auch Felix 
Bugdahl mussten sich den Schwerinern Hannes Stuppe 
bzw. Arne Schmidt geschlagen geben. Auch Dauersieger 
Florian Schmekel musste sich seinen ersten Sieg dieser 
Meisterschaft hart erkämpfen. 
 
       Hannes Leisner 
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Terminplan und Übersicht der Freizeitveranstaltungen 
 
 
 

Sonntag, 31.01.2016 – 2. und 3. Runde (8:30 Uhr und 14:30 Uhr) 
08:50 Uhr 1. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
ab 09:00 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
14:50 Uhr 2. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
 

 
 
Montag, 01.02.2016 – 4. Runde (8:30 Uhr) und freier Nachmittag (14:00 Uhr) 
08:50 Uhr 3. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
Ab 09:00 Uhr gemeinsames Spielen (GlauB-Bude) 
13:45 -15:45 Uhr Mannschafts-Blitzturnier U14 (Spielsaal) 
14:00 - 16:00 Uhr Fußballturnier ü14 (Turnhalle neben der 
Schule)  
14:30 Uhr Schlittschuhlaufen (Eishalle) 
16:00 -18:00 Uhr Fußballturnier u14 (Turnhalle neben der 
Schule)  
eventuell 16:15 Uhr Werwolf (GLauB-Bude oder JH) 
19:00 -21:30 Uhr Blitz-Cup 
 
 
Dienstag, 02.02.2016 – 5. und 6. Runde (8:30 Uhr und 14:30 Uhr) 
08:50 Uhr 4. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal)  
ab 09:00 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
14:50 Uhr 5. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
19:00 Uhr Werwolf (bis u14) (Seminarraum neben dem Speisesaal in der JH)  
19:45 Uhr Skatturnier (ab u16) (Speisesaal in der JH) 
 
 
Mittwoch, 03.02.2016 – 7. Runde (8:30 Uhr) 
ab 09:00 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
ca. 13:30 Uhr Siegerehrung 
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Ausschreibung: 24. Open der SG Eintracht Neubrandenburg 
 
Ort: Parkhotel Neubrandenburg, Windbergsweg 4 
Termin: 05.02.2015 bzw. 06.02.2015 bis 08.02.2015 
Modus: 5 Runden Schweizer System, 

Einteilung des Teilnehmerfeldes in (voraussichtlich 3 bis 4) Gruppen nach DWZ, 
sowie wahlweise für Schachfreunde des Jahrgangs 1960 und älter einer 
Seniorengruppe 

Bedenkzeit: 36 Züge in 90 Minuten und danach 30 Minuten bis Blättchenfall 
Turnierleiter: Frank Kunow, 17033 Neubrandenburg, Badstüberstr. 10 
 Tel. (0171) 7 83 39 92 
 E-Mail: kunowundco@gmx.de 
 
Zeitplan: Freitag, 06.02.2015  18.45 Uhr Auslosung 
     19.00 – 23.00 Uhr 1. Runde 
 Sonnabend, 07.02.2015 09.00 – 13.00 Uhr 2. Runde 
     14.00 – 18.00 Uhr 3. Runde 
 Sonntag, 08.02.2015 08.00 – 12.00 Uhr 4. Runde 
     13.00 – 17.00 Uhr 5. Runde 
     17.30 Uhr Siegerehrung 
 
Zeitplan der Seniorengruppe: 
 Donnerstag, 05.02.2015 14.45 Uhr Auslosung 
     15.00 – 19.00 Uhr 1. Runde 
 Freitag, 06.02.2015  09.00 – 13.00 Uhr 2. Runde 
     14.00 – 18.00 Uhr 3. Runde 
 Sonnabend, 07.02.2015 10.00 – 14.00 Uhr 4. Runde 
 Sonntag, 08.02.2015 10.00 – 14.00 Uhr 5. Runde 
     14.30 Uhr Siegerehrung 
 
Startgeld: Erwachsene: 20,00 €, Kinder, Jugendliche u18, Studenten und Arbeitslose: 10,00 € 
Preise: 3 Geldpreise in jeder Gruppe garantiert, diverse Sonderpreise, keine Doppelpreise 
 
Anmeldung: Anmeldungen bitte an den Turnierleiter Frank Kunow 
 Unterkunft Parkhotel Neubrandenburg 
 Tel. (0395) 5 59 00, fax (0395) 5 59 02 00, 
 E-Mail: info@parkhotel-nb.de 
 Übernachtungspreis incl. Frühstück DZ 36,00 € pro Person und Nacht 
       EZ 47,50 € pro Person und Nacht 
 
 

Sprüche zum Thema Schach 
 
Das Leben ist eine Partie Schach. 
Miguel Cervantes; spanischer Schriftsteller (1547-1616) 
 
Fußball ist wie Schach, nur ohne Würfel. 
Lukas Podolksi; deutscher Fußballspieler (geb.:1985) 
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Bericht über das Mau-Mau-Turnier 
 
Die erste Entscheidung der LEM 2016 ist gefallen. Das Mau-Mau-Turnier fand mit Nina Voloshyn 
seinen Gewinner. Sie setzte sich unter zehn Spielern nach einer Stunde Spielzeit ganz knapp vor 
Benedikt Wurst und Anh Tuan Pham durch. Nina beteuerte zwar, "keine Ahnung" von Mau-Mau 
zu haben, setzte sich aber mit drei Siegen in Folge sofort an die Spitze. Danach wurde es noch 
einmal mächtig spannend, doch mit einem 2. Platz im letzten Spiel ging der Turniersieg nach 
Wittenberge. 
 
 

Ein Blick ins Kalenderblatt 
 
1990: In Moskau wird das erste russische McDonald’s-Restaurant 
eröffnet. 
 
Geburtstage: 
1797: Franz Schubert, österreichischer Komponist 
1884: Theodor Heuss, erster Bundespräsident Deutschlands 

1946: Wolfgang Stumph, deutscher Schauspieler und Kabarettist 
1950: Leili Pärnpuu, estnische Schachspielerin 
1952: Jan Hofer, deutscher Nachrichtensprecher 
1979: Felix Sturm, deutscher Boxer 
 
Namenstage: Emma, Johannes, Marcella 
 
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Historische_Jahrestage 
  http://www.kalenderblatt.de/ 
 

Roberts Schachecke 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgabe 2 
 
Matt in 2 Zügen 
Das Abzugsschach drängt sich geradezu auf. 
Doch zuerst muss Weiß noch ein Loch 
stopfen, sodass der Springer zu seinem 
Dreifach-Auftritt kommen kann! 
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Nachrichten des Tages 
 
Sport: Fußballergebnisse 
Bundesliga 
M05 – BMG 1 : 0 D98 – S04 0 : 2 
FCA – SGE 0 : 0 SVW – BSC 3 : 3 
BVB – FCI 2 : 0 LEV – H96 3 : 0 
VFB – HSV 2 : 1 
 

3. Bundesliga: Hansa Rostock – VFL Osnabrück  0 : 0 
 
 
Sport: Kerber gewinnt 
Angelique Kerber gewinnt sensationell die 
Australian Open. Die Deutsche bezwang im 
Finale die Weltranglistenerste Serena Williams 
sensationell mit 6:4, 3:6, 6:4.  
Als letzte deutsche Tennisspielerin hatte Steffi 
Graf vor 17 Jahren in Paris ein Grand-Slam-
Turnier gewonnen. 
 
 

Sport: Handball 
Norwegen zieht seinen Protest zurück. Somit kommt es 
heute zu folgenden Begegnungen: 
Spiel um Platz 3 (15:00 Uhr) 
Norwegen – Kroatien 
Finalspiel (17:30 Uhr, ARD)  
Spanien – Deutschland 
 
 

 
Unterhaltung: Dschungelcamp 2016 
Gestern fand beim 10. 
Dschungelcamp das Finale statt.  
Drei Kandidaten bestritten den 
Endkampf. 
Der Ausgang: 
Menderes Bagci: 

»Dschungelköngig 2016« 
Sophia Wollersheim: Platz 2 
Thorsten Legat: Platz 3 

 

 

 
        (Quelle: RTL) 

 
        (Quelle AFP) 
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Rätselecke 
 

 
In unserer Rätselecke haben wir heute neben zwei Sudokus noch 
zwei Logikrätsel für euch vorbereitet.  
 
Könnt ihr alle Aufgaben lösen?  
 

 
 
Von den folgenden 9 Zahlen sind 5 zu streichen, so dass die Summe der übrigen 
Zahlen 20 beträgt. 
2, 2, 2, 5, 5, 5, 8, 8, 8 
 
Zwei Väter und zwei Söhne verlassen die Stadt. Die Stadt hat dadurch drei 
Einwohner weniger als zuvor. Wie ist das möglich?  

Waagerecht 

3. Fester Platz auf dem Schachbrett 

5. Figur mit guter Sicht über Reihen und Linien 

6. Moderne Form eine Partie Schach zu spielen 

7. Felder immer in einer Farbe 

8. Darf in alle Richtungen jeweils nur ein Feld vorrücken 

10. Erste oder achte Reihe einer Farbe 

11. Zusammenstellung gedruckter und gebundener Blätter zum 
Thema Schach 

12. Rückzugsraum für bedrohte Figur um nicht geschlagen zu werden 

Lösungen aus Heft 1 
Waagerecht 
3. Aufstellung - Fester Platz auf dem Schachbrett; 5. Turm - Figur mit guter Sicht über Reihen 
und Linien; 6. Internetschach - Moderne Form eine Partie Schach zu spielen; 7. Diagonale - 
Felder immer in einer Farbe; 8. König - Darf in alle Richtungen jeweils nur ein Feld vorrücken; 
10. Grundlinie - Erste oder achte Reihe einer Farbe; 11. Schachliteratur - Zusammenstellung 
gedruckter und gebundener Blätter zum Thema Schach; 12. Fluchtfeld - Rückzugsraum für 
bedrohte Figur um nicht geschlagen zu werden 
Senkrecht 
1. Mittelspiel - Zweiter Abschnitt in der Partie; 2. Blitzschachturniere - Jeder Spieler hat nur 5 
Minuten Bedenkzeit pro Partie; 3. Anziehender - Weiß eröffnet jede Schachpartie; 4. 
Verteidigung - Eine Bedrohung wird abgewehrt; 7. Doppelangriff - Gleichzeitige Bedrohung 
zweier gegnerischer Figuren; 9. Bauer - Landwirt; 13. Figur - Kurzform für eine Schach- oder 
Spielfigur 
Quiz: 1 a, 2 b, 3 d, 4b, 5 d 
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Impressionen des ersten Tages 

 

 


